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11) Es sollen künfftigen Mittwochen den 29ten hu)us,des Hrn. Cammer.RathsBacken hinterlasseneMeu-
bles, als Schränke, Comtoirs, Betkspannen, Tische und Stühle nebst Küchen und somiigeö Haust-
geräth, auch etwas Zinn, und Porcellain, in der Mittelgaffe in der Frau Steinin Behausung, an die
Meistbielhende gegen baareBezahlung ve:auctioniret werden, wovon aber die erstandene Stücke jedes-

 mahlen den folgenden Morgen abjuholen, widrigenfals sie auf des Käufers Unkosten anderwärts artt-
gebothen werden.

12) Es sollen heute Montag den 27tenIunii und nachfolaende Tage, zu Hannöverisch Münden, benIob.
Daniel Baurmeister, eine Partie Drillchen« und Linnen« Sacke zu 25-100 und mehr Stücke auf jedes
Gebott verkauft werden. Wer darzu Lust hat, kan sich daselbst meiden.

13) Auf der Oberneustadt in à 65. in des Malesse Behausung, ist extra fein Weitzen Mehl, 15 Pf
für r Rchlr. den Centner aber für 6 U. I halben Rthlr. zu haben.

14) Es will die Frau Registrator Sickermännin, allerhand Haußrath und Meubles verkauffen.
15) Eine grosse Bibel, welche so gut als neu, ist zu verkauffen Der Verleger gibt Nachricht.
16 ) Mr. Pierre Martin, hat wiederum eine partie Weine aus Franckleich erhalten: als vom bestenPontac,

alten Frantzwein und Muscatenwcin, Malaga, wie auch Rheinwein bey Oxhoffs weise zu haben, auch in,
Louteillen und können Küsten von 10 bis 60 kouteillen gepackt, allein die ledigen Lout. müssen mitgebracht
werden; Inqleichen fein Proven^cr-Oehl bey Bonteillenweis. feine Brüsker Carten zu Lomber unbTaro,
feine Lieger Cvrcken , Lan deLevande, Sirop Capillaire tn Bouteillen, fein Grünspohn, Pf. weise alle
 Sorten fein und ord. grünen unbThé-Eouye, und Gewirtz-Waaren, guten Kanaster, feiner Martimquer
QM, Huthund Landis-Zucker. fein Straßburger Haar-Pouder, gutenStrasburger Rappe stomer de
Dunkerke, Seville und Avane Spagniol, alles UN« billigen Preiß zu haben.

»7) Bey Hrn. Brockelmann, auf der Oberneustadt, ist extra gute weisse und bunte Skiffe, 4 und lhalb
Mund vor i Rthlr. zu haben.

*8) In der Castinalsgasse. im sogenannten Fäßnen, ist guter Meinwein, ins grosse und ins kleine, wie
auch Bout, weis, à i Bouteille vor 6 Batzen, desgl. rother Wein die Bouteille vor 5 Batzen, auch gu»
ttr wun Eßiq, das Maaß vor 8 Batzen zu haben.

19) Bey Hrn Rittershausen, tn der Marcktgaffe, ist wiederum guter Mein Eßig zu haben.
20) Auf der Oberneustadt, bey Hrn. Johannes Grebe, ist zuhaben: feine weisse Marseille Sciffe 5 Pf.

vor I Rthlr. ordin. dito 6 Pf. vor I Rthlr.

21) Es hat die Frau Küchschrelbrrin Her wigin, ihren auf der Höhenwinde, gelegenen Garten, vor i5oRthl.
verkauf: ; wer daran was zu prärendiren hat, oder näher Käufer zu seynvermeynet, kan sich Zeit Rechtens
melden.

22) In derFuldegaffe, in des Marcktmeister Hrn. Florison Behausung, werden Regen «Schirme und
Sonnenfecher reparirt, auch neu überzogen, wem damit gedienek, kan sich daselbst melden.

LZ) Es hat Hr. Scheffer, am Steinwege, im Sack, eine 4sitzige wohl-conditionirte Chaise, und einen
starcken Fracht-Wagen nebst Geschirr vor 4 Pferden, zu verkauffen.

24) Zwey grosse eiserne Ofen-Platten. jede 7 Schuh lang und 4 Schuh breit, so auf Heerbstädte schick«
lich, wie auch 2 kleine eiserne Ofen Platten, nemlich eine Vorder und Seiten Platte, so sich an einen
Ofen in einer Wohnstube schicken, sind bei hiesigem Hochfürstl. Zeughause den zoten dieses Monaths an

 die Meistbietende zu verauctivniren. Diejenige nun, die solche gegen daareZahlung Lust zu kauffen ha«
den, gelieben sich alsdann daselbst einzufinden.

25) Eine Anrichte mit einem Kamdanck, eine Bettspanne vor 2 Personen, eia Kasten mit Eisen beschla«
gen und ein Rock Raamen, ist zu verkauffen.

 26) Es suchet jemand, ein Logis in einer gangbahren Straffe, unten auf dem Hguß- Erden, welches sich
zu einem Kraam schicket, auf Michaeli zu miethen.

27) Ein hiesiger Kaufmann, verlangt auf Michaeli ein Logis zu miethen.
28) Es hat jemand, ein noch wohl cvnditionirles Clavier, zu verkauffen. Der Verleger gibt Nachricht.
29) Bey dem Weinhandler Hrn. Wagner, ist eine gute Partie Rhein« Wein angekommen, worunter 2

Stück raubenheimer 1753. um raisonuablen Preiß zu haben. 30) Der


